
1 .  M O S E  8

Und Gott gedachte des Noah 
und allen Tieren und alles 
Viehs, das mit ihm in der Arche 
war. Und Gott ließ einen Wind 
über die Erde fahren, und die 
Wasser sanken.

Und Noah baute dem HERRN

einen Altar; und er nahm von 
allem reinen Vieh und von allen 
reinen Vögeln und opferte 
Brandopfer auf dem Altar.

Und der HERR roch den 
lieblichen Geruch.

1 .  M O S E  8 , 1 . 2 0 . 2 1

1

20

21

© www.bibleteaching.de - Stefan Drüeke

http://www.bibleteaching.de/


1 . M O S E  8 :  D I E  E R D E  
W I R D  W I E D E R  T R O C K E N

• Gott gedachte an Noah und alle 
Tiere (1. Mose 8,1).

• Gott hat über seine Geschöpfe 
gewacht.

• Wie genau wissen wir nicht.

• Die Arche war über ein Jahr 
unterwegs.

Und die Wasser wichen von der Erde, fort und fort 
weichend; und die Wasser nahmen ab nach Verlauf von 
150 Tagen.

1 .  M O S E  8 , 3
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1 . M O S E  8 :  D I E  E R D E  
W I R D  W I E D E R  T R O C K E N

• Gott gedachte an Noah und alle 
Tiere (1. Mose 8,1).

• Gott hat über seine Geschöpfe 
gewacht.

• Wie genau wissen wir nicht.

• Die Arche war über ein Jahr 
unterwegs.

• Noah durfte die Arche nach 371 
Tagen verlassen.

• Noah brauchte großes 
Gottvertrauen.

• Die Arche landete im Gebirge 
Ararat (1. Mose 8,4).

Er tat die Höhen weg und zerschlug die Bildsäulen, und 
rottete die Aschera aus, und zertrümmerte die 
kupferne Schlange, die Mose gemacht hatte; denn bis 
zu jenen Tagen hatten die Kinder Israel ihr geräuchert, 
und man nannte sie Nechustan.

2 .  K Ö N I G E  1 8 , 4
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D E R  R A B E U N D  
D I E  T A U B E

• Noah lässt einen Raben zum Fenster 
heraus.

• Der Rabe ist ein unreines Tier
(3. Mo 11,13.15).

Und es geschah nach Verlauf von 40 Tagen, da öffnete 
Noah das Fenster der Arche, das er gemacht hatte, und 
ließ den Raben aus;

und der flog hin und wieder, bis die Wasser von der 
Erde vertrocknet waren.

1 .  M O S E  8 , 6 . 7

Und diese sollt ihr verab-
scheuen von den Vögeln; sie 
sollen nicht gegessen werden, 
ein Gräuel sind sie: … alle 
Raben nach ihrer Art

3 .  M O S E  1 1 , 1 3 . 1 5
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• Noah lässt einen Raben zum Fenster 
heraus.

• Der Rabe ist ein unreines Tier
(3. Mo 11,13.15).

• Der Rabe flog 50 Tage hin und her, bis 
er sich niederlassen konnte.

• Der Rabe ist ein Bild vom natürlichen 
Menschen, der sich gerne in der Welt 
niederlässt und den Rettungsort 
verlässt.

• Noah lässt dreimal eine Taube zum 
Fenster heraus.

• Die Taube kommt zurück (1. Mo 8,9).

• Die Taube ist ein reiner Vogel.

• Die Taube spricht von der neuen Natur 
des Menschen, die keinen 
Anknüpfungspunkt in der Welt findet 
und nicht in ihr bleiben möchte.

• Olivenblatt (1. Mo 8,11): Bild von einem 
Neuanfang, den Gott schenkt.

• Keine Rückkehr der Taube (1. Mo 8,12): 
Wohnplatz auf der Erde ist bereitet.

Und er ließ die Taube von sich aus, um zu sehen, ob die 
Wasser sich verlaufen hätten von der Fläche des 
Erdbodens;

aber die Taube fand keinen Ruheplatz für ihren Fuß 
und kehrte zu ihm in die Arche zurück;

1 .  M O S E  8 , 8 . 9

D E R  R A B E U N D  
D I E  T A U B E
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E I N  O P F E R

• Noah baut auf der trockenen Erde 
sofort einen Altar und betet Gott an.

• Noah opfert Brandopfer mit reinen 
Tieren, die er ausgesucht hatte.

• Das Opfer zeigt, wie es möglich ist Gott 
zu nahen.

• Noah sieht nicht nur die Errettung, 
sondern auch den Erretter.

• Auch wir sollen nicht nur die 
menschliche Seite der Errettung sehen, 
sondern das Ergebnis des Werkes des 
Herrn Jesus für Gott.

• Noah findet Gnade in den Augen 
Gottes.
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E I N E  V E R H E I ß U N G

• Gott verheißt, dass er die Erde nicht 
mehr durch so eine Flut richten wird.

• Damit ist Gericht nicht generell
ausgeschlossen.

• Gott wird die Erde eines Tages richten.

• Nur eine Entscheidung für Gott 
bewahrt vor dem Gericht.

Und von nun an will ich nicht mehr alles Lebendige 
schlagen, wie ich getan habe.

1 .  M O S E  8 , 2 1
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